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erstmals in ihrer bald 30-jährigen geschichte 
kann die interessengemeinschaft umwelt (igu) 
eine volle Liste mit 20 Kandidatinnen und Kan-
didaten präsentieren – neun Frauen, elf männer. 
und: sozusagen das Tüpfelchen auf dem i ist bür-
germeisterkandidatin margarete may-page. ein 
starkes Team, in dem das eine oder andere doch 
überraschende gesicht auftaucht.

die igu war in den letzten sechs Jahren äußerst 
aktiv. sie hat im gemeinerat zwölf schriftliche 
Anträge sowie über 60 mündliche An- und Nach-
fragen gestellt. und: sie engagierte sich auch re-
gelmäßig außerhalb des Ratsbetriebes. genannt 
seien hier die jährlichen Fahrrad- und bücher-
flohmärkte, themenspezifische Anlässe wie „Auf 
jüdischen spuren unterwegs…“, das große Fair-
trade-Fest, das projekt „drei bücherschränke für 
Rimpar, maidbronn und gramschatz“, der solar-
boot-workshop für Kinder und Jugendliche und 
die literarisch-musikalische bio-weinprobe.

in der marktgemeinde stehen in den nächsten 
Jahren einige Herkulesaufgaben an (zum beispiel 
sanierung Haushalt, umgehungsstraße, einbahn-
ring marktplatz). Aber auch deutschland- und 
weltweit gilt es stürmische Zeiten im Auge zu be-
halten. denken wir an die Klimaveränderung, die 
digitalisierung oder den zunehmenden schwund 
der endlichen Ressourcen.

Kein Zweifel, das bei vielen politikern (immer 
noch) gängige Kirchturmdenken hat ausge-
dient. gute, nachhaltige Lösungen sind heutzuta-
ge, selbst bei den meisten lokalen projekten, nur 
noch über ein vernetztes, weit über die dorfgren-
zen hinausgehendes denken und Handeln er-
reichbar. 

die igu denkt global und handelt lokal – seit je-
her. sie setzt, im interesse von uns allen, auf ei-
ne kluge grüne politik, aber auch auf empathie, 
Fantasie und Humor. sie vertraut auf bürgerbe-
teiligung, Transparenz, geradlinigkeit, nachhalti-
ge Konzepte sowie eine klare, offene Kommuni-
kation.  
mehr igu. mehr grün. es ist Zeit für bürgermeis-
terin margarete may-page, Zeit für unsere Kandi-
datinnen und Kandidaten. sie alle sind top moti-
viert. Kommen sie mit ins igu-boot. Am 15. märz  
oder vorher bei der briefwahl ist gelegenheit da-
zu.

Für Ihre Unterstützung danken
wir Ihnen ganz herzlich!
ps: das neue Jahr ist eingeläutet. wir hoffen, sie 
sind gut gestartet. die igu-gemeinderäte und der 
Vorstand wünschen ihnen nachträglich das Aller-
beste, gesundheit und Zuversicht vor allem. 
machen sie es gut!

auf 
ein 

Wort!

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

KaraTe
… ist nicht nur Sport, 
es ist eine Philosophie. 

Dem Partner begeg-
net man im Training 

oder Kampf mit Ach-
tung und Respekt. Mit 

Höflichkeit wird jede 
Übung begonnen und 

beendet. Also der ideale 
Sport für Politikerinnen 

und Politiker, um den 
fairen Umgang mit al-
len Menschen zu üben. Bettina Bötsch und Xaver Schorno, Vorsitzende IGU für Rimpar
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Wer
sinD
Wir?

Die 1990 gegründete 
„Interessengemeinschaft 
Umwelt für Rimpar 
(IGU)“ ist als unabhän-
gige Wählervereinigung 
seit 26 Jahren im Ge-
meinderat vertreten 
(aktuell mit drei Mitglie-
dern). In dieser Zeit hat 
die IGU Pionierleistungen 
erbracht, die weit über  
die Dorfgrenzen hinaus 
bekannt geworden sind 
(z.B. die Förderung der 
Solarenergie). Die IGU 
ist Spezialist für die Um-
welt, aber nicht nur. Sie 
setzt sich genauso kom-
petent für Soziales, sinn-
volle Verkehrslösungen, 
Bildung und Kultur ein. 
Zusätzlich zur Ratsarbeit 
organisiert die IGU den 
jährlichen Fahrradfloh-
markt (zusammen mit
dem BN und der Soli), 
einen Bücherflohmarkt 
sowie Veranstaltungen / 
Projekte wie „Auf jüdi-
schen Spuren unterwegs 
in Rimpar“, „Fairtrade- 
Fest mit Modeschau 
und Chorkonzert“, „Bü-
cherfest“, „Offener Bü-
cherschrank“. Und: Sie 
nimmt an Aktionen 
wie „Putzmunter“ so-
wie „Weltkindertag“ teil 
und ist Mitorganisatorin 
des Klimakongresses in 
Würzburg. Regelmäßige 
Film- und Vortragsaben-
de zu aktuellen Umwelt- 
und Gesellschaftsthemen 
runden das Programm 
ab. Mehr Informationen: 
www.igu-rimpar.de

Wir haben mumm für mehr
Sioux-Häuptling Sitting Bull sagte einmal: „Wir haben die Erde nicht von unseren
Vorfahren geerbt – wir haben sie von unseren Kindern geliehen!“ Eine Aussage, 
hinter der die IGU voll und ganz steht. Das IGU-Wahlprogramm für die nächsten 
Jahre ist in diesem Geiste und Sinne ausgelegt und konzipiert. Dafür wollen wir 
ackern und rackern. Unbedingt. Ihre und unsere Zukunft liegt uns am Herzen.

mit Hilfe des Landkreises und des Freistaates 
– für Rimpar finanziell tragbar sein muss. Alles 
technisch machbare in bezug auf Lärmschutz 
(einschließlich Tempolimit) sowie Land-
schafts- und Tierschutz soll in der planung und 
umsetzung berücksichtigt werden. Künftige 
gewerbegebiete sind an die umgehungsstraße 
anzuschließen (siehe Antrag Ortsumfahrung 
unter www.igu-rimpar.de /→gemeinderat /→An-
träge).

 Für eine nachhaltige waldbewirtschaftung mit 
klimaverträglichen baumarten sowie Natur-
waldzellen, in die der mensch nicht mehr ein-
greift.

 Für eine kommunale öffentliche bücherei in 
geeigneten Räumen mit einem*r festangestell-
ten bibliothekar*in.

 Für einen verantwortungsvollen umgang mit 
dem geld der bürger*innen. „sparen“ und „Aus-
geben“ müssen in einer ausgewogenen balan-
ce stehen.

 Für einen Familienpark mit möglichen baum-
spenden von bürger*innen zu besonderen An-
lässen wie geburten, Hochzeiten, geburtsta-
gen oder Jubiläen.

Das ausführliche IGU-Programm finden Sie 
unter www.igu-rimpar.de

 Für die lokale erreichung der Klimaziele bis 
2030 (Reduktion von CO2 um mindestens 55 
prozent gegenüber 1990) und Klimaneutrali-
tät so bald wie möglich, spätestens jedoch bis 
2050. das von der igu kürzlich im gemeinde-
rat angeregte „Klimaversprechen“ ist ein erster, 
wichtiger schritt in diese Richtung.

 Für eine weitere Aufwertung der Ortskerne in 
Rimpar, maidbronn und gramschatz. dazu ge-
hören begrünungskonzepte (Ruhezonen, spa-
zierwege), die Nutzung der Leerstände (ehe-
maliges Restaurant „Kreta“ in maidbronn zum 
beispiel), die Realisierung des weltladens in 
Rimpar.

 Für einen Flächennutzungsplan, der die belan-
ge des Natur- und umweltschutzes angemes-
sen berücksichtigt.

 Für mehr bürgerbeteiligung, Transparenz und 
offene Kommunikation, für die entflechtung 
von Ämtern, für nachhaltige Konzepte, für die 
schaffung eines willkommensbeauftragten.

 Für gepflegte Kinderspiel- und bolzplätze, für 
Treffpunkte, wo Jugendliche sich begegnen 
können, für einen multifunktionsplatz, eine 
dirt-bike-bahn.

 Für einen attraktiven öffentlichen Nahverkehr 
(ÖpNV), flächendeckendes Tempo 30 in allen 
Ortsteilen. Für eine umgehungsstraße, die – 

Dafür steht die igU
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    Das igU-Team
für Rimpar, Maidbronn und Gramschatz

„mit uns blüht rimpar auf“
margarete may-page als bürgermeisterkandidatin sowie 19 Frauen und männer 
haben sich für die wahl in den Rimparer marktgemeinderat zur Verfügung gestellt. 

sie sind kompetent, lebenserfahren und gewillt, dynamik sowie bewegung in die 
gemeinde zu bringen. die Zukunft von Rimpar, maidbronn und gramschatz liegt 
ihnen am Herzen.

Margarete May-Page [Platz 1] 
(bürgermeisterkandidatin, 50), Rimpar, 

verheiratet, drei Kinder. 
Verwaltungsbeamtin beim Freistaat 
bayern. 

Aktuelles Engagement: 
Kassiererin igu, mitglied im AK Kultur 
der igu, Kreistagskandidatin bündnis 

90 / die grünen, aktiv bei der Klima-
allianz würzburg. 

Gehört zum Gepäck: elternbeirat 
sowie mitarbeit im Team „Kinder-
wortgottesdienst“. 

Hobbys: meine Familie, Lesen, 
Hund emma, Karate. 

Wichtigste Anliegen: 
Transparenz in die Rimparer  

politik bringen. Nicht über die 
bürger*innen hinweg, sondern zusam-
men mit den bürger*innen entscheiden. 
die entflechtung von Ämtern, um inte-
ressenskonflikte zu vermeiden. die wei-
terentwicklung der Ortsmitten in Rimpar, 
maidbronn und gramschatz mit Hilfe der 
städtebauförderung.

margarete.may-page@igu-rimpar.de 

„Gefragt sind ungewöhnliche 
  Lösungen.“

Wilhelm Pototzky [Platz 2]
(57), Rimpar, verheiratet, drei Kinder. 
psychologischer psychotherapeut. 

Aktuelles Engagement: 
seit 2011 igu-gemeinderat, seit 2019 
Fraktionsvorsitzender der igu, Kreistags-
kandidat bündnis 90 / die grünen, grün-
dungsmitglied und langjähriges Vorstands-
mitglied der igu. 

Gehört zum Gepäck: Vorstandsmitglied 
Förderverein „schwimmbad für Rimpar“. 

Hobbys: wandern, Radfahren, politik, 
Lesen. 

Wichtigste Anliegen: Lokaler Klima-

schutz, Verkehrswende (Reduzierung von 
Lärm und Abgasen), attraktive Angebote 
an Freizeit-, Kultur- und bildungseinrich-
tungen. 

wilhelm.pototzky@igu-rimpar.de 

 „Auf zum grünen Horizont!“
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Christine Frötschner [Platz 3] 
(56), Rimpar-gramschatz, verhei-
ratet, drei Kinder. diplom-sozial-
pädagogin (FH). 

Aktuelles Engagement: 
igu-Vorstandsmitglied (schriftführe-
rin), Kreistagskandidatin bündnis 90 
/ die grünen, mitorganisatorin der 

Klimaschutzkonferenz würzburg. 

Gehört zum Gepäck: elternbeirats-

mitglied der maximilian-Kolbe-mittel-
schule,  
Vorsitzende des st. Johannesvereins 
gramschatz. 

Hobbys: gartenarbeit, Lesen, im Chor 
singen, musik hören. 

Wichtigste Anliegen: Fragen stellen 
… immer wieder. Zum beispiel: was 
braucht es für ein gutes Leben in gram-
schatz? wie kann sich die marktgemein-
de nachhaltig, ökologisch und umwelt-
bewusst weiterentwickeln? 

christine.froetschner@igu-rimpar.de 

„Grüne Politik mit Garten.“  

Bettina Bötsch [Platz 5] 
(56), Rimpar-gramschatz, verheiratet, drei 
Kinder. diplom-Agraringenieurin (FH), beam-

tin am Landwirtschaftsamt in Karlstadt. 

Aktuelles Engagement: 
seit 2010 gemeinderätin, 1. mitvorsitzen-
de igu für Rimpar, Kreistagskandidatin 
bündnis 90 / die grünen, partnerschafts-
komitee Rimpar (Verbindungsfrau zwi-

schen gemeinderat und Vorstand). 

Gehört zum Gepäck: gemeinderätin von 
2005 bis 2008, Kassiererin st. Johannesver-
ein gramschatz. 

Hobbys: Lesen, japanisches Trommeln, 
Reiten, Tiere und Natur. 

Wichtigste Anliegen: Klimaschutz, le-
benswerte marktgemeinde für alle gene-
rationen, nachhaltige waldbewirtschaf-
tung, neue Ortsmitte für gramschatz 
verwirklichen, Haushalt sanieren.

bettina.boetsch@igu-rimpar.de 

„Fair im Einklang leben 
 mit unseren natürlichen 
 Ressourcen.“

Andreas Kaiser 
[Platz 6]
(54), Rimpar, verheiratet, 
eine Tochter. diplom-
ingenieur (FH) – projektleiter, 
Vorsitzender von Flurbereini-
gungs- und dorferneuerungs-
projekten. 

Aktuelles Engagement: 
sprecher der bürgerinitiative 
„Ortsumgehung Rimpar“, mitglied in 
der musikkapelle Rimpar. 

Gehört zum Gepäck: ehem. eltern-
sprecher schleifwegkindergarten. 

Hobbys: Fahrradfahren, Joggen, 
wandern, schwimmen, Reisen. 

Wichtigste Anliegen: innerörtliche 
entwicklung, Altortsanierung.
„ich möchte mein wissen aus 
meiner beruflichen Tätigkeit für 
Rimpar nutzen, um eine schöne, attraktive 
gemeinde für uns und unsere nachfolgen-
den generationen zu schaffen.“

andreas.kaiser@igu-rimpar.de 

„Sorgfältig planen, 
 visionär handeln.“

Wolfram Bieber [Platz 4]
(56), Rimpar, verheiratet, zwei Kinder. diplom-

musiklehrer an der berufsfachschule für 
musik in bad Königshofen. 

Aktuelles Engagement: 
seit 2018 igu-gemeinderat, Kreistagskan-
didat bündnis 90 / die grünen, Vorstands-
mitglied und Revisor bei der igu, mitglied 
Vocalensemble würzburg, mitglied im 
Kirchenvorstand der Alt-Katholischen 
gemeinde würzburg, künstlerische Tätig-

keiten als Organist sowie als sänger im Chor 
und am Theater. 

Gehört zum Gepäck:
dozent beim Nordbayerischen musikbund. 

Hobbys: politik, Lesen, singen, wandern, Reisen, 
Türkisch lernen. 

Wichtigste Anliegen: Verkehrswende vor Ort: 
ein attraktiver und günstiger ÖpNV, 
weniger pKws und Förderung des Radverkehrs. 

wolfram.bieber@igu-rimpar.de 

„Her mit der Verkehrswende!“ 
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Heike Schuster [Platz 7]
(58), Rimpar, verheiratet, drei Kinder. 
sonderschullehrerin. 

Aktuelles Engagement: 
Vorsitzende in spe 
„weltladen Rimpar e.V.“. 

Gehört zum Gepäck: 1. Vorstand 
gesangsverein eglingen, 

Vorstandsmitglied (schriftführerin) 
im Jugendzentrum Rimpar. 

Hobbys: gartenarbeit, Arbeit mit Klang-
schalen – Kurse mit Klangschalenmedita-

tion halten (für erwachsene und Kinder mit 
Konzentrationsstörungen). 

Wichtigste Anliegen: Tempo 30 flächen-
deckend, eine-welt-Laden für Rimpar, eine 
gestaltung des innenortes, die den notwen-
digen Anforderungen an Verkehr, sozialen 
und gestalterischen gesichtspunkten ge-
recht wird, Neugestaltung der pleichach – 
integration als Freizeitbereich und weg.

heike.schuster@igu-rimpar.de  

„Harmonisch in die Zukunft.“

Jens Hennings [Platz 8]
(51), Rimpar, verheiratet, ein Kind. diplom-
geologe, Aufsichtsperson bei einer berufsge-
nossenschaft. 

Aktuelles Engagement: 
Vorstandsmitglied igu.

Gehört zum Gepäck: mehrere 
Jahre Vorstandsmitglied würz-
burger Ruderverein bayern 
(eine Zeitlang als sportvorsit-
zender im geschäftsführenden 

Vorstand). 

Hobbys: saxophon spielen in der 
„spätlese“, Rudern, Fotografieren, 

wandern, Fan der Rimparer wölfe 
(dauerkarte).

Wichtigste Anliegen: ein auf Jahre 
solide kalkulierter gemeinde-Haushalt, 
um auch in Zukunft die erforderlichen 
mittel für die erhaltung der 
Attraktivität von Rimpar und seinen 

Ortsteilen aufbringen zu können, 
einhaltung von umwelt- und 

sozialstandards bei allen be-
schaffungen der Kommune. 

jens.hennings@igu-rimpar.de 

„Bewegung macht beweglich.“

Cornelia Reichert 
[Platz 11]
(58), Rimpar, verheiratet, 
vier Kinder. examinierte 
Krankenschwester, 
diplom-sozialpädago-
gin (FH). 

Aktuelles Engagement: 
mitglied im benefiz-
gospelchor Troubadour. 

Gehört zum Gepäck: 
mitarbeit im elternbeirat. 

Hobbys: malen (Acryl 
abstrakt), schwimmen, 
Nordic walking. 

Wichtigste Anliegen: 
„ich möchte als gebürtige Rim-
parerin wieder stolz auf meinen 
Heimatort sein. dazu braucht 
es mutige Veränderungen. 
Zum beispiel mehr plätze  
zum Verweilen für Jung und 
Alt … und nicht immer noch mehr 
parkplätze.“

cornelia.reichert@igu-rimpar.de 

„Mut zur Kreativität.“ 

Xaver Schorno [Platz 12]
(68), Rimpar, verheiratet, ein Kind 
(† 2002), doppelte staatsbürgerschaft 
(schweiz und deutschland). diplom-
pflegefachmann, Redakteur, 
Kulturmanager und Rentner. 

Aktuelles Engagement: 1. mit-
vorsitzender igu für Rimpar, 
deutschunterricht für Flücht-
linge. 

Gehört zum Gepäck: Acht Jahre gemein-
derat in stans mit Ressortverantwortung, 
politischer sekretär grüne Nidwalden, Junio-
renobmann FC entlebuch, Vorstandsmitglied 
parepi schweiz. 

Hobbys: politik, Literatur, garten, musik, 
sport allgemein. 

Wichtigste Anliegen: die marktgemeinde  
wird energieautark, konsequenter Natur-
schutz, nervende provisorien – ade!, erhalt 
der ehemaligen synagoge. 

 xaver.schorno@igu-rimpar.de 

„Endlich! Konzepte statt ewige 
  Flickwerke.“ 
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Sigrid Schneider [Platz 9] 
(55), Rimpar, verheiratet, 
zwei Kinder. 

Beruf / Engagement: grund-
schullehrerin in Veitshöchheim. 

Gehört zum Gepäck: Hand-
ballspielerin in sachsenflur 
und boxberg, Kinder- und 
Jugendhandballtrainerin 
bei der dJK Rimpar. 

Hobbys: Lesen, pflanzen 
in Haus und garten, Kochen. 

Wichtigste Anliegen: Nach-
haltige Ortsentwicklung (zum 
beispiel ortsnahe einkaufsmög-
lichkeiten, fuß- und fahrrad-
freundliche Verbindungen in-

nerhalb der drei Ortsteile), mehr 
bürgerbeteiligung, die spezielle 
Förderung von kulturellen Angebo-
ten für die junge generation.

 sigrid.schneider@igu-rimpar.de 

„Kochen ist Politik.“ 

Gosbert Schmitt [Platz 10]
(54), Rimpar, verheiratet, ein Kind. industriekaufmann. 

Aktuelles Engagement: schatzmeister der eltern-
initiative Rimpar (Hüttendorf), ehrenamtlicher 
geschäftsführer der Rimparer solarstrom gbR. 

Gehört zum Gepäck: Vorstand des Förderkreises 
Alternative energie Oberwerrn, geschäftsführer 
eines Heizungsgroßhandels für erneuer-
bare energien. 

Hobbys: Lesen, gesellschaftsspiele, gärtnern. 

Wichtigste Anliegen: Ausbau der erneuerbaren 
energien (solarthermie, biomasse, photovoltaik, wind-
kraft), erreichung der Klimaziele, insektenfreundliche 
Lebensräume auf öffentlichen grünflächen. 

gosbert.schmitt@igu-rimpar.de 

„Die Sonne lächelt, wenn sie IGU liest.“ 

Brigitte Wuttig 

[Platz 13]
(66), Rimpar-maid-
bronn, verheiratet, ein 
Kind. Kaufmännische 
Angestellte, Familienfrau, 
Rentnerin. 

Aktuelles Engagement: gesetz-
liche betreuerin von benachteilig-
ten menschen. 

Gehört zum Gepäck: Fotodesignerin 
und schriftsetzerin in kleiner druckerei 
(Autodidaktin). 

Hobbys: Radfahren, Lesen, stricken, 
garten. 

Wichtigste Anliegen: Realisierung der ge-
planten umgehungsstraße, Ausbau der 
Radwege, energiebedarf der gemeinde soll 
vollständig regional und erneuerbar ge-
deckt sein.

brigitte.wuttig@igu-rimpar.de 

„Mehr IGU. Mehr Grün.“ 

Tobias Ewert [Platz 14]
(18), Rimpar, ledig, schüler 
(12 Klasse, wirsberg-gymnasium würzburg). 

Aktuelles Engagement: 
mitglied bei den würzburger domsingknaben. 

Hobbys: basketball (sport allgemein), 
Trompete spielen. 

Wichtigste Anliegen: Offenheit, inte-
gration der ausländischen Jugendlichen, 
eine politik, die die Natur nicht zerstört, 
sondern erhält.  

tobias.ewert@igu-rimpar.de 

„Teamgeist spornt mich an.“ 
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Regine Räder [Platz 15]
(71), Rimpar, geschieden, eine Toch-
ter. diplom-Religionspädagogin (FH), 
Rentnerin. 

Aktuelles Engagement: 
mitarbeit in der evangelischen 
Kirchengemeinde Versbach-Rim-
par, Helferin bei Konzerten in 
der Augustinerkirche würzburg. 

Gehört zum Gepäck: initiatorin 
und mitbegründerin Kulturtafel 
würzburg e. V., mitarbeit im eine-
welt-Laden würzburg. 

Hobbys: Lesen, wandern, musik. 

Wichtigste Anliegen: Tempo 30 
auf allen straßen. „mehr Natur wa-
gen“ im öffentlichen Raum, weniger 
Flächenversiegelung. erweiterung der 
Öffnungszeiten im Rathaus.

regine.raeder@igu-rimpar.de 

„Das beste Verkehrsmittel 
 sind die Füße.“

Dr. Wolfgang Walter [Platz 16]
(68), Rimpar, verheiratet, vier Kinder. 

Beruf / Engagement: bis ende 2018 35 Jahre 

als Arzt für Allgemeinmedizin in Rimpar tä-
tig, Rentner. 

Hobbys: imkern, garten, wandern, 
Joggen, Radfahren, Tennis, Lesen. 

Wichtigste Anliegen: ein attraktiver 
Ortskern durch sinnvolle baumaßnah-

men und sanierungen, einkaufsmöglich-
keiten im Zentrum, gefahrloser innerört-

licher Verkehr für Fußgänger und Radfahrer, 
offene und ehrliche Kommunikation zwischen 

den entscheidungsträgen in politik und Verwal-
tung sowie den bürgern.

wolfgang.walter@igu-rimpar.de 

„Eine intakte Natur für unsere Kinder
  und Enkelkinder.“

Manfred Göpfert [Platz 19]
(58), Rimpar, verheiratet, zwei Kinder. 
diplom-bauingenieur (FH). 

Aktuelles Engagement: externer dozent 
an der Technikerschule im Fach baube-
trieb (weitergabe von eigenen erfah-
rungen). 

Gehört zum Gepäck: 
in der Jugendarbeit aktiv. 

Hobbys: musik, Fitness. 

Wichtigste Anliegen: gute ökologi-
sche Verkehrsanbindung (einschließ-
lich Nahverkehr) für die gemeinde, 
Auflösung der gebäudeleerstände im 
Ortskern, energiesparsame Lebensfor-
men suchen und fördern.

manfred.goepfert@igu-rimpar.de 

„Für ein gutes Zusammen-
  spiel braucht es alle.“ 

Dr. Alexander Weisser [Platz 20]
(51), Rimpar, verheiratet, drei Kinder, 
diplom-physiker medizintechnik. 

Aktuelles Engagement: mitglied im 
Kirchenvorstand und Jugend-mitarbei-
terkreis der evangelischen Kirchenge-
meinde, mitglied der bürgerinitiative 
„Ortsumgehung Rimpar“. 

Gehört zum Gepäck: Tätigkeit als 
Organist, Chorgesang. 

Hobbys: Fotografieren, Radfahren, 
wandern, Volleyball, musikmachen und 
-hören, Kino, Lesen.

Wichtigste Anliegen: Natur und Land-
schaft schützen, Fußwege-Netz in Ort 
und umgebung verbessern, Verantwor-
tung für die globalen Lebensgrundlagen 
ernst nehmen. 

alexander.weisser@igu-rimpar.de 

„Auch mal die Perspektive 
  ändern!“ 
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Ute Schober [Platz 17]
(53), Rimpar, verheiratet, drei Kinder. 
Augenoptikerin/Low Vision/ergonomieberate-
rin im berufsförderungswerk würzburg (bFw) 
für blinde und sehbehinderte menschen. 

Aktuelles Engagement: Hausaufgaben-
betreuung für Flüchtlingskinder. 

Gehört zum Gepäck: elternbeirat in 
Kindergarten und schule, langjährige 
Jugendhandballtrainerin bei der dJK. 

Hobbys: Tanzen, Fahrradfahren, 
Handarbeiten. 

Wichtigste Anliegen: Aufwertung der 
Ortskerne in Rimpar, maidbronn und gram-
schatz (sinnvolle umgestaltung von leer ste-
henden gebäuden, pflege der details wie 
schaukästen, Anschlagbretter oder blumen-
bepflanzungen). gründung eines Familienbei-
rates. 

ute.schober@igu-rimpar.de 

„Sichern wir die Zukunft unserer 
  Kinder!“ 

Werner Baumeister [Platz 18]
(65), Rimpar, verheiratet. war handlungsbevoll-

mächtigter projektleiter, mittlerweile Rent-
ner. seit 2016 bürgerbusfahrer in Rimpar.

Aktuelles Engagement: Fördermitglied 
bei „greenpeace“ sowie regelmäßiger un-
terstützer von „Ärzte ohne grenzen“. 

Gehört zum Gepäck: gründer und Vor-
sitzender vom ehemaligen Verein „wir-

helfen-sri-Lanka e.V.“ (gegründet nach 
dem Tsunami 2004). 

Hobbys: Lesen, musik hören, Reisen. 

Wichtigste Anliegen: Nicht unbedingt 
allen modetrends folgen. erhaltung und 
Förderung der Lebensqualität, vor allem 

auch für unsere älteren mitbürger – zum bei-
spiel Verbesserung der einkaufsmöglichkei-
ten, mehr „grün“, parkähnliche Ruhezonen, 
spazierwege. 

werner.baumeister@igu-rimpar.de 

„Genießen und schätzen wir auch
  die kleinen Dinge des Lebens.“

Unsere Ersatzkandidatinnen

Dr. Imke Bieber (52), 
Rimpar, Kinderärztin.

imke.bieber@igu-rimpar.de

Sigrid Knoke (70), 
Rimpar, diplom-
sozialpädagogin (FH), 
Rentnerin.

sigrid.knoke@igu-rimpar.de

Gabriele Fischer (60), 
Rimpar, erzieherin (Leitung 
Kinderhort Tintenklecks). 

gabriele.fischer@igu-rimpar.de
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mit Kopf, Herz und Hand 
für Rimpar, Maidbronn und Gramschatz

es ist Zeit für Veränderungen. es ist Zeit für 
eine unabhängige, „unverbrauchte“ sicht, 
die von außen kommt, die unvoreingenom-
men in der Verwaltung arbeiten kann. es ist 
Zeit für einen neuen stil. es ist Zeit für Of-
fenheit und Transparenz. 
mit großem interesse verfolge ich seit Jah-
ren die Kommunalpolitik und die entwick-
lungen in meiner Heimatgemeinde.

Rimpar liegt mir am Herzen. ich lebe hier 
seit 50 Jahren, liebe unsere marktgemein-
de. der Kopf ist voller ideen. ich will Rimpar, 
maidbronn und gramschatz vorwärtsbrin-
gen, erfolgreich in die Zukunft führen. un-
bedingt.

Ja, ich möchte Ihre Bürgermeisterin werden. 

Für diese Aufgabe bringe ich das Fachwissen 
und die erfahrung meiner fast dreißigjäh-
rigen Tätigkeit in der Verwaltung mit. seit 
2017 nahm ich an einer beruflichen Fortbil-
dung (modulare Qualifizierung) teil, die ich 
ende 2019 erfolgreich abschließen konnte. 
Hier wurde ich für die Übernahme von Füh-
rungsaufgaben umfangreich ausgebildet.

ich verspreche, dass ich eine bürgermeiste-
rin mit offenen Augen und Ohren sein werde 
und mich sowohl für den einzelnen als auch 
für die gemeinde insgesamt mit Kopf, Herz 
und Hand einsetzen werde.

grünwärts soll es gehen - gemeinsam, offen, 
zielgerichtet, mit klaren Konzepten und Vi-
sionen. 
entscheiden sie mit, wohin die Reise geht. 
ihr Vertrauen, ihre stimme würden mich 
sehr freuen, auch stolz machen. wagen sie 
die wende, die Veränderung!

sie können auf mich zählen …
Herzlich

ihre margarete may-page

ps: wenn sie ein Anliegen, Fragen oder An-
regungen haben, können sie sich jederzeit 
an mich wenden – über Facebook, meine  
e-mail-Adresse margarete.may-page@igu-
rimpar.de oder auch telefonisch (0157-58 35 
14 36).  

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

Persönlich
geboren 11. November 1969, verheira-
tet seit 1991 mit michael page (in gram-
schatz geheiratet!), mutter von miriam 
(23), sarah (21) und Judith (13).

Schulen und Beruf
grund- und Hauptschule in Rimpar, 
Realschule der englischen Fräulein in 
würzburg. Ausbildung im medizini-
schen bereich, Vorbereitungsdienst im 
mittleren dienst bei der Regierung von 
unterfranken, seit 1993 Tätigkeit als 
personalsachbearbeiterin. 2017 bis 2019 
modulare Qualifizierung für die Äm-
ter ab besoldungsgruppe A 10, seit 2019 
stellvertretende Arbeitsbereichsleitung.

Hobbys und Engagement
meine Familie, Lesen, Hund emma, Ka-
rate. 2013 eintritt in die interessenge-
meinschaft umwelt, Kassiererin igu, 
mitarbeit im AK Kultur der igu, seit Jah-
ren mitarbeit beim weltkindertag in 
Rimpar, Kreistagskandidatin bündnis 90 
/ die grünen.Von Geburtsdatum

bis Kreistagskandidatin
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sechs Punkte, 
die mir besonders 
wichtig sind
 Eine offene, ehrliche Politik, die die 

Bürger*innen frühzeitig mit einbezieht. Nur 
so sind Entscheidungen möglich, die für alle 
tragbar sind.

 Die Attraktivität der drei Ortsmitten: Leer-
stände mit Leben füllen und Wohnraum in-
nerhalb vorhandener Strukturen schaffen, 
Blüh- und Grünflächen anlegen (und pfle-
gen!), Einkaufsmöglichkeiten erhalten und 
fördern. Die Gemeindebücherei in Rimpar 
endlich als kulturellen Treffpunkt realisie-
ren, das „Bürgerhaus“ in Maidbronn anpa-
cken sowie die Gramschatzer Dorfmitte neu 
gestalten. Die Finanzierung erfolgt durch die 
konsequente Nutzung der Programme der 
Städtebauförderung.

 Der Bau eines Altenpflegeheimes, die Reali-
sierung des Ärztehauses (endlich zum Ab-
schluss bringen!).

 Der Klimaschutz: Bei allen Entscheidungen 
im Gemeinderat sind die Auswirkungen auf 
das Klima zu berücksichtigen. Hierzu gehört 
auch eine durchdachte Bauleitplanung, die 
die Belange des Natur- und Umweltschutzes 
berücksichtigt.

 Die Umweltschonende Mobilität: Fahrradwe-
ge, Öffentlicher Personennahverkehr (ÖPNV), 
Wiederbelebung oder Neuschaffung von kur-
zen, fußläufigen Verbindungen innerhalb der 
drei Ortsteile. 

 Die sorgfältige Überprüfung der Ein- und Aus-
gaben. Gewitzte Strategien müssen her, um 
einen nachhaltigen Haushalt künftig zu ge-
währleisten.

Das neue IGU-Wahlprogramm, für das auch ich 
stehe, finden Sie auf www.igu-rimpar.de 

Knüpfen sie Kontakte!
die igu ist offen für gespräche, Auseinander-
setzungen, sie ist transparent in ihrer Kommu-
nikation (Frischluft!) und gibt gerne einblick in 
ihre Arbeit (zum beispiel bei Fraktions- und Vor-
standssitzungen). das ist nicht neu, das ist bei 
der igu seit bald drei Jahrzehnten so.
ihre Kritik (wo drückt sie der schuh?), ihre wün-
sche, ihre ideen und Anregungen sind bei Frakti-
on, Vorstand, Kandidatinnen und Kandidaten je-
derzeit herzlich willkommen. 

Sie erreichen uns wie folgt: 
Alle Kandidatinnen und Kandidaten haben eine 
eigene e-mail-Adresse (siehe bei den porträts).
Fraktion u. Vorstand: e-mail: info@igu-rimpar.de, 
Facebook und Homepage (www.igu-rimpar.de). 

Bürgermeisterkandidatin Margarete May-Page: 
Facebook: „margarete may-page / 
bürgermeisterkandidatin für Rimpar“, 
e-mail: margarete.may-page@igu-rimpar.de, 
mobil: 0157-58 35 14 36.

wir freuen uns auf sie!

Spendenkonto
interessengemeinschaft umwelt (igu)
97222 Rimpar
ibAN: de15 7909 0000 0002 6529 00 
Verwendungszweck: 
spende Kommunalwahlen 2020

IMPRESSUM: 
Nr. 56, Januar 2020
Herausgeber: interessengemeinschaft umwelt 
(igu für Rimpar), Am scheuerberg 12, 
97222 Rimpar / Redaktion: wolfram bieber, 
bettina bötsch, margarete may-page, 
schlussredaktion: Xaver schorno, 
xaver.schorno@igu-rimpar.de , 
gestaltung: ingrid schinagl / Fotos: martin Keß, 
Norbert schmelz, Xaver schorno, pixabay, 
shutterstock /varuna), Adobe stock 
(Robert Kneschke, scisetti Alfio)
druck: bonitasprint gmbh
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präsentiert

SHALOM – SCHRITTE DES FRIEDENS
Auf jüdischen Spuren unterwegs in Rimpar

10. – 12. Oktober 2014

Veranstaltungsort: Alte Knabenschule Rimpar / Nähere Infos: „frischluft“, www.igu-rimpar.de

FOTO-AUSSTELLUNG „ZEITZEUGEN“ / KONZERT MIT „HOT & COOL“ - KLEZMER UND TANGO
FÜHRUNGEN DURCH RIMPAR / EVANGELISCHER GOTTESDIENST 

ISRAELISCHE VOLKSTÄNZE ZUM MITMACHEN / CAFETERIA 

EDV- und Technik Service
Oliver Voll
Chemnitzer Str. 11a
97222 Rimpar
Telefon 09365/889679
Fax 09365/889678
Mobil: 0170/3249158
E-mail: info@oliver-voll.com
www.oliver-voll.com

Öffungszeiten Kirchenstraße 3:
Donnerstag 14 – 18 Uhr · Freitag 14 – 18 Uhr · Samstag 8.45 – 13 Uhr

EDV- und Technik Service
Oliver Voll
Chemnitzer Str. 11a
97222 Rimpar
Telefon 09365/889679
Fax 09365/889678
Mobil: 0170/3249158
E-mail: info@oliver-voll.com
www.oliver-voll.com

Öffungszeiten Kirchenstraße 3:
Donnerstag 14 – 18 Uhr · Freitag 14 – 18 Uhr · Samstag 8.45 – 13 UhrMARKT 

RIMPAR
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Die IGU hat sich in den letzten sechs Jahren auf verschiedenen Ebenen für die Gemeinde- 
entwicklung, für das Gemeinwohl eingesetzt. Im Gemeinderat hat sie zwölf schriftliche 
Anträge sowie über 60 mündliche An- und Nachfragen gestellt. Und: Die Interessen-
gemeinschaft Umwelt war auch außerhalb des Ratsbetriebes äußerst aktiv. 

Reden ist Silber, Machen ist Gold
Sechs Jahre IGU-Power

Von der IGU organisiert, unterstützt,
realisiert, mitgetragen: 

Jährlich: Fahrradflohmarkt, bücherflohmarkt, beteiligung am Rimparer 
weltkindertag, unterstützung der Aktion „putzmunter“

Themenspezifische Anlässe: Auf jüdischen spuren unterwegs, Fairtrade-
Fest mit Konzert, weinfest mit stil und pfiff

Projekte: drei bücherschränke für Rimpar, maidbronn und gramschatz, 
baumpflanzungen, mitorganisator Klimaschutzkongress würzburg, Film- 
und Vortragsabende zu gesellschaftspolitischen Themen, regelmäßige Teil-
nahme am Rimparer Faschingsumzug, solarboot-workshop für Kinder und 
Jugendliche, Veranstaltung „bürgerforum windkraft lokal“ 

Fairtrade-Modenschau

Faschingszug „25 Jahre IGU für Rimpar“ „Putzmunter“ für eine saubere Umwelt
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Von der IGU im Gemeinderat auf den
Weg gebracht, angeregt, vermittelt:
	Hackschnitzelheizung in der 
 mittelschule mit Nahwärmever-

sorgung 

	eine neue gemeindebücherei in 
der Ortsmitte von Rimpar

	Haushaltsmittel für Kulturförde-
rung (jährlich 5000 euro)

	wiedereinführung der bürger-
 fragestunde vor jeder gemeinde-

ratssitzung

	mehr Transparenz: die proto-
 kolle der gemeinderatssitzun-

gen sind auf der Homepage der 
gemeinde zugänglich. man kann 
nachlesen, wer welche positionen 
vertreten hat

	errichtung von Ladesäulen für 
 e-Autos und e-bikes

	Zertifizierung als Fairtrade-
 Kommune

	Ausweisung eines Ruhewalds 
	berücksichtigung von sozialen 
 Kriterien bei der Familienförde-

rung im baugebiet sonnenweg-
Lohenweinberg

	synagoge: Rederecht für Frau 
 mintzel als expertin, beauftra-

gung einer machbarkeitsstudie

	Alternativplanung für sanierung 
bzw. Neubau der brücke(n) in 

 maidbronn

	Tempo 30 in allen drei Ortsteilen

	Förderung des Radverkehrs

	Förderung des Anbaus von mehr-
jährigen wildpflanzenmischun-
gen im wasserschutzgebiet für 
Landwirte 

	„Klimaversprechen“: im gemein-
derat sind bei allen entscheidun-
gen die Auswirkungen auf das 
Klima zu berücksichtigen

Die drei IGU-Gemeinderäte (von links): Fraktionsprecher Willi Pototzky, 
Gemeinderätin Bettina Bötsch und Gemeinderat Wolfram Bieber

Bücherflohmärkte 26 Fahrradflohmärkte

Bücherschränke für Rimpar, Maidbronn und Gramschatz

Weltkindertag

Baumpflanzungen
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Der kleine Wahlhelfer

1. Kreuzen sie zuerst (damit sie keine stimme 
verschenken!) den Listenvorschlag Nr. 7 der 
igu an.

2. sie haben eine Stimme für die Bürgermeis-
terin / den bürgermeister (eigener stimm-
zettel). geben sie hier der igu-bürgermeis-
terkandidatin Margarete May-Page ihre 
stimme.

3. sie haben 20 Stimmen für den gemeinderat. 
einer einzelnen Kandidatin oder einem ein-
zelnen Kandidaten können sie bis zu 3 stim-
men geben. schreiben sie dazu eine 1, 2 oder 
eine 3 vor den Namen der Kandidatin, des 
Kandidaten ihres besonderen Vertrauens. 

Wichtig: Zählen Sie Ihre verteilten Stimmen 
genau nach. Vergeben Sie mehr als 
20 Stimmen, ist der Stimmzettel ungültig. 

wir danken ihnen für ihr Vertrauen!

   Nutzen Sie die 
   Möglichkeiten der 
   Briefwahl!

Kommunalwahl 15. März 2020
Gemeinderat

Wahlvorschlag Nr. 07
 Kennwort: 
 Rimparer Liste-IGU
 701 Margarete May-Page
  Verwaltungsbeamtin, Rimpar

 702 Wilhelm Pototzky
  psychologischer psychotherapeut, Rimpar

 703 Christine Frötschner
  diplom-sozialpädagogin (FH), gramschatz

 704 Wolfram Bieber
  diplom-musiklehrer, Rimpar

 705 Bettina Bötsch
  diplom-Agraringenieurin (FH), gramschatz

 706 Andreas Kaiser
  diplom-ingenieur (FH), Rimpar

 707 Heike Schuster
  sonderschullehrerin, Rimpar

 708 Jens Hennings
  diplom-geologe, Rimpar

 709 Sigrid Schneider
  grundschullehrerin, Rimpar

 710 Gosbert Schmitt
  industriekaufmann, Rimpar

 711 Cornelia Reichert
  diplom-sozialpädagogin (FH), Rimpar

 712 Xaver Schorno
  Redakteur, Rimpar

 713 Brigitte Wuttig
  Kaufmännische Angestellte, maidbronn

 714 Tobias Ewert
  schüler, Rimpar

 715 Regine Räder
  diplom-Religionspädagogin (FH), Rimpar

 716 Dr. Wolfgang Walter
  Arzt für Allgemeinmedizin, Rimpar 

 717 Ute Schober
  Augenoptikerin, Rimpar

 718 Werner Baumeister
  Rentner, Rimpar

 719 Manfred Göpfert
  diplom-bauingenieur (FH), Rimpar

 720 Dr. Alexander Weisser
  diplom-physiker, Rimpar

Um keine Stimme zu verschenken – 
unbedingt hier ankreuzen!        
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Kommunalwahl 15. März 2020
Kreistag

Liste 2  

Für eine starke Marktgemeinde Rimpar 
im Kreistag: Je 3 Stimmen für die Rimparer  
Kandidat*innen der Kreistagsliste von 
Bündnis 90 / Die Grünen. 

Wir stehen für …
	einen attraktiven öffentlichen personennahverkehr 

(ÖpNV): Ausweitung des Taktverkehrs, günstigere 
und einfachere Tarifstruktur. der ÖpNV trägt zum 
schutz des Klimas bei und schafft mobilität für alle.

	die Förderung des Radverkehrs (Ausweitung des 
 Radwegnetzes und schnellradwege).

	ein gutes soziales miteinander. dafür braucht es 
mehr bezahlbaren wohnraum, mehr Fürsorge für 
benachteiligte sowie eine stärkere unterstützung 
der jungen menschen.

	den bau von pflegeheimen in den gemeinden. 
 die pflegebedürftigen mitbürgerinnen und mitbür-

ger sollen Teil der dörflichen gemeinschaft bleiben.

	die pflege der Kreisstraßen und mehr Tempolimits - 
30 km/h innerorts muss standard werden.

	eine starke Kulturförderung, von der auch die 
 einzelnen gemeinden profitieren.

Karen Heußner
Thüngersheim
58 Jahre, Kultur-
referentin. 
sie ist die Landrats-
kandidatin für 
bündnis 90/die grünen. 
Platz 1

Wolfram Bieber, Rimpar
56 Jahre, diplom-musiklehrer
Platz 16

Margarete May-Page, Rimpar
50 Jahre, Verwaltungsbeamtin
Platz 19

Bettina Bötsch, gramschatz
56 Jahre, diplom-Agrar-
ingenieurin (FH)
Platz 23

Wilhelm Pototzky, Rimpar
57 Jahre, psychologischer 
psychotherapeut
Platz 62

Sigrid Knoke, Rimpar
70 Jahre, diplom-sozial-
pädagogin (FH)
Platz 65

Christine Frötschner
gramschatz, 56 Jahre, 
diplom-sozialpädagogin (FH) 
Platz 67 



Sonntag, 26. Januar 2020, 14:00 Uhr,
Alte Knabenschule, Rimpar

Die igU präsentiert 
ihre Liste
Vorstellung der igu-bürgermeisterkan-
didatin sowie der igu-gemeinderats-
kandidat*innen für Rimpar, maidbronn 
und gramschatz.
gast: Karen Heußner, Landratskandida-
tin bündnis 90 / die grünen. 
inbegriffen: Kaffee und hausgemachter 
Kuchen, getränke. dazwischen musik 
mit bernhard Kuffer, bar-piano. 

ps: Für interessierte, die in Rimpar, maid-
bronn oder gramschatz keine Fahrgele-
genheiten haben, können wir einen kos-
tenlosen shuttle-service durch unseren 
Rimparer bürgerbus anbieten. Falls ge-
wünscht, setzen sie sich bitte mit dem 
bürgerbus-Fahrer werner baumeister 
zu einer Terminabstimmung in Verbin-
dung – spätestens bis 24. Januar. 
Telefon: 09365 - 2420.

Sonntag, 9. Februar, 11:00 Uhr, 
Bischof-Schmitt-Haus, Rimpar

Warum Frauen (oft) 
männer wählen
eine Veranstaltung für Frauen mit 
bürgermeisterkandidatin margarete 
may-page. 
gast: mdL Kerstin Celina. 
inbegriffen: eine pfiffige suppe mit brot, 
Kaffee und getränke.

Samstag, 15. Februar,
Rimpar, Maidbronn, Gramschatz

Kommen sie mit uns 
ins gespräch
Rimpar: 9:00 bis 12:00 Uhr, 
platz der partnerschaft (Alte 
Knabenschule).
Maidbronn: 12:30 bis 14:00 Uhr, 
Riemenschneiderstraße (brücke).
Gramschatz: 15:00 bis 16:30 Uhr, 
bushaltestelle „An den Öläckern“ 
im Neubaugebiet.
inbegriffen: glühwein, Tee, die eine oder 
andere Überraschung. 

Aktuelle Informationen gibt es auf 
www.igu-rimpar.de. 
Hier finden Sie auch die Facebook-
Seite von Bürgermeisterkandidatin 
Margarete May-Page sowie die 
Facebook-Seite der IGU.

„mit uns blüht rimpar auf.”
Die IGU lädt ein – herzlich willkommen!

Termine in Rimpar, Maidbronn und Gramschatz 
zur Kommunalwahl am 15. März 2020

Margarete May-Page 
[Platz 1]

Wilhelm Pototzky 
[Platz 2]

Christine Frötschner 
[Platz 3]

Wolfram Bieber 
[Platz 4]

Bettina Bötsch 
[Platz 5]

Andreas Kaiser 
[Platz 6]

Cornelia Reichert [Platz 11]

Xaver Schorno [Platz 12]

Brigitte Wuttig [Platz 13]

Tobias Ewert [Platz 14]

Dr. Alexander Weisser 
[Platz 20]

Manfred Göpfert 
[Platz 19]

Werner Baumeister 
[Platz 18]

Dr. Wolfgang Walter 
[Platz 16]

Regine Räder 
[Platz 15]

Gosbert Schmitt [Platz 10]

Sigrid Schneider [Platz 9]

Jens Hennings [Platz 8]

Heike Schuster [Platz 7]

Ute Schober 
[Platz 17]
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